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Das kalte Paradies
Produktion:
Regie:
Buch:
Musik:
Kanera:
Länge:
Verleih:

Bernard Safarik, Schw€iz 1986
Bernard Safarik
Bernard Safarik und Jaroslav Vejvoda
G€rald Karfiol
Wedigo von Schultzendorff
97 Min.
35mmr Besa-Film, Kontaktadresse:
B€rnard Safarik, St. Johanns-Ring 8,
CH-4056 Basel, Teli 004161/44 30 82
l6mm: Adas-Film + AV,
LudBerisü 14-16, 4100 Düisburs,
Tel.: 0203/30 80

Die jüngsten Anderung€n des Asylrechts in der
Bundesrepublik und die damit v€rbundene ßin-
schränkung des im crundgesetz v€rbrieften Rechts
für politische Fhichtlinge hat hierzulande in d€r
Offentlichkeit Widerspruch €rfahren, mit Recht.
J€tzt kommt €in Spielfilm aus derSchweiz zu uns,
d€r das Schicksal Asyl Süchend€r im Lichre der
Rechtspr€chung, nichr nur in derSchweiz. aufz€igr.
Der Schw€izer Frlmemacher Bernard Safarik
("Hunderennen.), vor Jahren selbst Emigrant aus
der Tschechoslowakei, unternimmr mit s€iner ce-
schichte den Versuch, dem Zuschauer das Schicksal
eines FIüchtlingspaares, sie aus Sudam€rika, er a us

einem Land im Osten, deutlich vor Augen zu füh-
ren und bewußt zu machen, wie Gesetze und
Fremdenfeindlichkeit zu unmenschlichem Verhal-
ten v€rleiten. Wenn auch die vielschichtig€ Proble-
ma!ik d€r Asylbewerb€r aus Ost, Südund West nrir
angedeutet wird, so g€lingt es dem Film doch, das
lur viele lästige Zertpiorblem auf unterhaltsame
und nicht nur anklagende Weis€ nahezubnng€n
und den biblischen App€ll ,,Den Fremdling sollst
du nicht bedrängen und bedrücken Er soll bei dir
wohnen wie €in Einheimisch€r" durchschimncrn


